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XIII. Kaystrianoi.

Die Prägstätte der Kaystrianer, in deren Gebiet
ansehnliche Ortschaften lagen, ist noch unbekannt. Nach
der nun von Buresch aufgefundenen Lage von Larisa l,
von dem ohnehin einige Münzen bekannt sind 2, könnte
es wohl dieses gewesen sein, das im Namen der Kaystrianer

prägte, oder dann etwa das benachbarte Teira.

1. Br. 17. — Kopf des jugendlichen Herakles mit dem
Löwenfell bedeckt rechtshin. Perlkreis.

ti- KAYITPI | ANflN. Keule; darüber $, darunter TJT,

Perl kreis.
Gr. 3,05. M. S. Tafel III Nr. 13.

2. Br. 16. — Kopf des Apollon mit Lorbeer rechtshin.
Perlkreis. In viereckigem Gegenstempel &p.

ti- KAY2TP 1 IANHN. Geflügelter Hermesstab; im Felde
rechts \\. Perlkreis.

Gr. 4,02. M. S.

Ähnlich Mionnet IV 20, 130 und Suppl. VII 332, 81

mit verschiedenem Gegenstempel.
Mionnet Suppl, VII 332,80, nach Sestini, ist eine Münze

des thrakischen Königs Kavaros, und das angebliche
Herabild bei Mionnet IV 25, 126, nach Mus. Arigoni I
Taf. 41, 63, ist identisch mit dem Cultbilde von Hypaipa
und stellt demnach die Artemis Anaïlis dar.

I K. Buresch, Reisebericht 1894 S. 119 fl.
8 Monnaies grecques S. 289, 65 und 65' wozu ich folgende Viertelslücke mit den

nämlichen Monogrammen gefunden :

1. Hr. II. — Kopl des Apollon mit Lorheer rechtshin.
Rv. AA '.- Vordertbcil eines springenden Pferdes mit Zügel rechtshin; darunter ["P.
Gr. 0,88. M. S.

2. Br. II. — Ebenso mit ^
Gr. 0,95. M. S.

3 Vgl. Monnaies grecques S. 383, 11 und A. Engel, Revue Num. 1885 S. 12,15 Taf. I 5.
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